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- Gefällebeton C30/37 im Verbund zur Stahlbetonplatte herstellen, Oberfläche geglättet
- 400 mm Stahlbetonplatte C35/45, Oberfläche geglättet und kugelgestrahlt
- 2-lagige  PE-Folie 0,5mm
- 100 mm Sauberkeitsschicht C16/20, Oberfläche ebnen (absatzfrei) durch maschinelles Scheiben/Glätten
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- 100 mm Sauberkeitsschicht C16/20, Oberfläche ebnen (absatzfrei) durch maschinelles Scheiben/Glätten

Sekurant

Gefällekeil aus zementgebundenen Mörtel
der Expositionsklassen
(Mindestforderung) XC2, XF1, XA1, WF,
Vorbereitung der Auftragsflächen mit
kunststoffmodifiziertem Haftverbundspachtel.
Richtfabrikate PAGEL: RM02 und KA20

410410

820
1620

150 150

800
1600

9050

70
80

15
0

lichter Durchgang

Einstiegsöffnung mit
druckdichter Tür
nach außen öffnend
Material VA 1.4571
mit umlaufender Winkelzarge
auf der Wand aufgedübelt

BK 1
248,92m NHN

0,25
Oberboden
Schluff, sandig, humos(aufgefüllt), dunkelbraun

0,70

2,23
2,40

4,10

5,50

7,00

Auffüllung
Kies und kleinere Steine (Flußkies, gerundet), stark
sandig, schluffig, mit einzelnenZiegelresten, mitteldicht,
graubraun

Auelehm
Schluff und Ton, stark sandig, einzelne runde Kiese,
stw. oeganisch, könnte evtl. aufgefüllt sein, braun
bis graubraun, stw. dunkelbraun

Flußkiese
Kies mit einzelnen Steinen (gerundet), stark sandig,
schwach schluffig, dicht, grau bis graubraun

Felszersatz
Kies (kantig), stark sandig, stark schluffig/tonig (zersetzte
Tonschiefer), graubraun

Fels
Tonschiefer, dicht, zu Kernschutt zerbohrt (trocken
gebohrt), grau (Bohrung bei 7,00 m abgebrochen, sicherer
Felsnachweis)

BK1-A (Schadstoffe)

BK1-AL1 (KG)
BK1-AL2 (SSA)
BK1-AL  (Schadstoffe)

BK1-FK  (Schadstoffe)
BK1-FK1 (SSA)
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Schnitt A-A (ohne Darstellung umlaufendes Geländer oberer Beckenrand)
M 1:50

Schnitt C-C
M 1:25

Schnitt  D-D
M 1:50

Schnitt E-E
M 1:50

Expositionsklassen und Beton nach DIN EN 206-1 und DIN 1045-2)
Wände                                     C35/45 wasserundurchlässig
                                                 XC4, XF3, XA1, WF
Bodenplatte/ Pumpensumpf    C35/45 wasserundurchlässig
                                                 XC2, XF1, XA1, WF
Treppenfundament                  C25/30 unbewehrt

Zement
CEM II / N Festigkeitsklasse 42,5,
mittlere Festigkeitsentwicklung des Betons (r<050)

Betonstahl
Betonstahl nach DIN 488   B 500 B (S)

Alle sichtbaren Betonkanten mit Dreikantleisten 15/15 mm brechen, soweit keine anderen Angaben vorliegen

Schnitt B-B (ohne Darstellung umlaufendes Geländer oberer Beckenrand)
M 1:50

Horizontalschnitt Tür
M 1:10

Hinweis zum Baugrund:
Die Baugrubensohle ist, bevor sie überbaut werden darf,
durch einen Baugrundsachverständigen des AG abzunehmen.
Der anstehende Auelehm ist stark wasser- bzw. witterungsempfindlich.
Die freigelegte Sohle darf nicht mit Baugeräten befahren werden.
Nachverdichtung dürfen nur statisch (ohne Vibration!) aufgeführt werden.
Der Baugrund ist vor Niederschlägen zu schützen, d.h. i.d.R., abschnittsweise freizulegen
und zeitnah mit der Betonsauberkeitsschicht abzudecken.
Lokale Bodenaufweichungen in der Sohle sind in Rücksprache
mit dem Baugrundsachverständigen zu stabilisieren.
Dies kann je nach Mächtigkeit z.B. durch Eindrücken eines Grobschotters 63-120
aus Naturstein oder Betonrecycling  bis hin zu Bodenersatz in Beton C12/15 erfolgen.

13.03.2025

13.03.2025

1 : 50/25/10

6.3 1

Dieses Dokument weist nur Teilbereiche der geplanten Ausführung
aus und gilt daher nur in Verbindung mit allen weiteren Unterlagen
zur Ausschreibung bzw. Ausführung.

Gefällekeil aus zementgebundenen Mörtel
der Expositionsklassen
(Mindestforderung) XC2, XF1, XA1, WF,
Vorbereitung der Auftragsflächen mit
kunststoffmodifiziertem Haftverbundspachtel.
Richtfabrikate PAGEL: RM02 und KA20

AutoCAD SHX Text
R


	Pläne und Ansichten
	BWP


